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Projekt VIZ

• 11 Kommunen

• Seit 2019

• (ALE, StMELF)

• ILE
→ Umsetzungsbegleitung
→ Regionalbudget
→ höhere Förderung in DE

• ARGE (Ab-)Wasser
Datensammlung zu 
Oberflächenwasser

• VIZ 
Vertiefte Interkommunale 
Zusammenarbeit

INTERKOMMUNALE ZUSAMMENARBEIT

Grafik:



Projekt VIZ

ILE hesselberg│limes

bis 2025

• 10 Kommunen

• 20 Wochenstunden

ab 2026

• 11 Kommunen

• 24 Wochenstunden

ILE Bachtal (Schwaben)

• 3 Kommunen

• 40 Wochenstunden

AUSGANGSLAGE
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• 29.07.2025: Verhandlung mit ALE über 
Stundenerhöhung

• separate Umsetzungsbegleitung als 
Modellprojekt möglich (Meilensteine, 
Evaluierung)

• Projektname VIZ: 
Vertiefte Interkommunale Zusammenarbeit

• 24 Wochenstunden auf drei Jahre 
bei 75 % Förderung durch StMELF BZA
(über Dienstleistungs-Auftrag, vgl. ILE)

AUSGANGSLAGE



Projekt VIZ

Situation der Kommunen

• Immer mehr Aufgaben

• Steigende Kosten

• Weniger Einnahmen

• Finanzielle Zwänge

• Veraltete Infrastruktur

• Fachkräftemangel

• Externe Vorgaben und Herausforderungen 
(EU, Bund, Bayern, IT, KI ..)

AUSGANGSLAGE
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• Wahrung der Selbstverwaltung

• Sicherung der Daseinsvorsorge

• Zusammenarbeit auf Augenhöhe

• Gemeinsam stärker als alleine

• Kein Zwang zur Zusammenarbeit, sondern anlassbezogene 
Koalitionen je nach politischem Willen der Kommunen

• Einsparungen und Synergien durch Vertretung, Bündelung und 
Professionalisierung

• Vereinheitlichung von Verwaltungsabläufen mit dem Ziel der 
Vereinfachung und Reduzierung von Verwaltungsaufwand

• KI-gestützte Prozess- und Wissensunterstützung

• Zusätzliche, externe Unterstützung für die Zukunftsaufgabe

• Strategisches Modell für moderne, kommunale Selbstverwaltung

ZIELE DER VIZ
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MÖGLICHE BEREICHE (AUSWAHL)

Grafik:
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Chancen / Vorteile

• Entlastung der Bgms und 
GLBs durch externe 
Begleitung

• Selbstverwaltung wahren, 
ohne Kirchturmdenken

• Sicherung und Erhöhung der 
Leistungsfähigkeit

• Kosteneinsparungen auf 
lange Sicht durch 
Effizienzgewinne und 
Kostenstabilität

• Attraktivität als Arbeitgeber

Risiken

• Mehr Sitzungen für Bgms 
und GLBs

• Überschaubare Kosten 
während Projektdauer, 
aber selbsttragende 
Fortführung nach Ende der 
Förderung möglich?

CHANCEN / RISIKEN
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KOSTENVERTEILUNG UMSETZUNGSBEGLEITUNG ILE



Projekt VIZ

KOSTENVERTEILUNG UMSETZUNGSBEGLEITUNG VIZ
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• Vorstellung in der interkommunalen 
Gemeinderatssitzung am 29.09.2026

• Finalisierung des Förderantrags im Oktober

• Beschlussfassung im November

• Antragstellung im Dezember 2026

• Ausschreibung nach Genehmigung durch 
ALE/StMELF BZA im 1. Halbjahr 2027

• Anteilige Kosten für Haushalte 2027 ff 
vorsehen

WEITERES VORGEHEN
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Fragen?

Vielen Dank für die 
Zusammenarbeit!
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